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Beschluss- und Festlegungsprotokoll der digitalen Sitzung des  
Bundesausschusses der Partei DIE LINKE am Samstag, 02. Dezember 2023 

 
 
 
Verlauf der Sitzung: 
 
 
Samstag, 02. Dezember 2023 
 
10.24 bis 10.28 Uhr  TOP 1 Eröffnung und Konstituierung 
 
 Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt und die nachgereichten Vorlagen wurden in der 

Tagesordnung einsortiert. 

 Die Tagesordnung wurde am 19. Oktober verschickt, eine Aktualisierung am 29. November.  

 
  Nachgereichte bzw. aktualisierte Vorlagen sind:  

o 044 Empfehlungen für nächste Wahlperiode  

o 045 Sitzungsplan 2024/2025 

o 046 überwiesene Anträge (G.02) 

o 047 Parteiprogrammprozess 

o 048 BA-Dringlichkeitsantrag Ring_Fritsche  

 Der  Tagesordnung wurde zugestimmt. 

 

 
10.28 bis 12.25 Uhr  TOP 2 Aktuelle Politik und Lage der Partei 

- Der Berichte aus der Gruppe im Euopaparlament entfällt. 
 

- Janine Wissler berichtete aus dem Parteivorstand: 

Themen waren u.a.:  
 Auswertung Bundesparteitag und Vertreter:innenversammlung in Augsburg 
 Liste zur Europawahl 
 Eintrittswelle nach Parteitag / anstehender Neumitgliederzoom 
 Auflösung der Fraktion 
 Jahresauftakt 

 
 

- Tobias Bank berichtete als Bundeswahlleiter: 

Themen waren u.a.:  
 Neue Corporate Identity und Auswahlprozess für Agentur, Entscheidung für Agentur 

moskito (die auch die Wahlkampfkampagne in Bremen gemacht hat) 
 Meilenstein für Wahlkampf: Der erste Entwurf der Kampagne wird demnächst den 

zuständigen Gremien vorgestellt 
 Entwurf des Europawahlprogramms 
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 Bundeswahlbüro 
 Kandidierendenservice wird eingerichtet, an diesen können sich dann auch Gliederungen 

der Partei wenden, um Veranstaltungen mit Kandidierenden zu organisieren 
 

 
- Der GO-Antrag von Gunhild Böth, die Debatte als Block am Ende der Berichte zu führen, wurde 

ohne Widerspruch angenommen. 
 

- Ates Gürpinar berichtete aus der Fraktion DIE LINKE im Deutschen Bundestag: 

Themen waren u.a.:  
 Auflösung der Fraktion, Liquidierung zum 06.12.2023 
 Weiterführung der Arbeit der Abgeordneten die bleiben 
 Diejenigen, die bleiben werden natürlich weiter für DIE LINKE arbeiten 
 Die 28 verbleibenden Abgeordneten haben einen Gruppenstatus beantragt, der vom 

Parlament anerkannt werden wird (Zeitpunkt unklar). 
 Unklarheit über zukünftige Ressourcen der Gruppe  
 Aufgabenbeschreibungen für die Gruppe: als Linke Opposition versuchen die Kräfte zu 

bündeln und die soziale Frage in den Vordergrund zu stellen, gegen den Rechtsruck 
arbeiten 

 

- Charly Roffalski und Bengt Rüstemeyer berichteten aus dem Jugendverband Linksjugend [‘solid]:  

Themen waren u.a.:  
 Bundeskongress am 27.-29.10.2023, Wahl des neuen Bundessprecher*innen-Rats, 

Bundeswahlprogramm  
 geplante Antifaschismuskampagne 
 Probleme in der Haushaltsplanung des Jugendverbandes (da der Jugendverband auch 

Geld aus Töpfen verschiedener Ministerien bekommt) 
 zweite Tagung des Bundeskongresses ist für Februar 2024 geplant 

 

- Alexander Kauz verwies für das Präsidium des Bundesausschusses auf den umfassenden Bericht 
des Bundesausschusses auf dem Bundesparteitag. 

 

- Martin Günther berichtete aus der Europäischen Linken:  

Themen waren u.a.:  
 Gemeinsame Wahlplattform und dazu stattfindende Gespräche mit Nicht-EL-Parteien  
 Treffen des Sekretariats 
 European Left Forum (https://europeanforum.eu/) 
 16 Punkte-Plan für gute Arbeit in Europa, erarbeitet von Linken Gewerkschafter*innen in 

Europa 
 

- Alexander Kauz verwies im Auftrag von Bernhard Strasdeit auf einen schriftlich eingereichten 
Bericht des Ältestenrats. 

 

- Desiree Becker berichtete zur Wahlauswertung Hessen:  

Themen waren u.a.:  

https://europeanforum.eu/
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 Linke ist in Hessen mit 3,1% aus dem Landtag ausgeschieden 
 große Unterschiede zwischen Stadt und Land in der Wähler*innen-Schaft 
 Grüne und SPD haben mehr Wähler*innen verloren  
 Landtagsfaktion wird Ende Januar aufgelöst, dadurch fallen viele Jobs weg 
 spürbare Verschiebung nach Rechts im Wahlkampf 
 Themen Armut, Wohnungsnot, Energieversorgung/Klima, Bildungsungleichheit, Asyl, 

Verkehr, Preise-Löhne-Koste 
 aktuell mehr Ein- als Austritte in Hessen 

 

- Lukas Eitel berichtete zur Wahlauswertung Bayern:  

Themen waren u.a.:  
 Historisch schlechteste Wahlergebnis der DIE LINKE in Bayern 
 motivierter Wahlkampf 
 Oppositions-Claim im Wahlkampf 
 positive Mitgliederbilanz seit Oktober, im Wahlkampf aber unterm Strich Mitglieder verloren 
 hinter ÖDP gelandet, aktuell 8te Partei in Bayern 
 positive Bilanz zum Presseecho im Wahlkampf 

 

Im Anschluss folgte eine Diskussion  
 
 
-    Vorlage Antrag 047 Parteiprogrammprozess wurde mehrheitlich angenommen 

         Beschluss 047 Parteiprogrammprozess 

Mittagspause von 12:25 – 13:15  
 
 
 
13.15 bis 14.00 Uhr  TOP 3 Überwiesene Parteitagsanträge 
 
-  Vorlage 2023/046 überwiesener Antrag G.02 des Parteitages wurde einstimmig auf die Sitzung 

im März vertagt 
 
 
13.19 bis 13.45 Uhr  TOP 4 Berichte aus den Landesverbänden und vom Parteivorstand 

zum Bildungsprotesttag vom 29. September 2023 und weitere 
Planungen 

 

- Gunhild Böth berichtete aus der BAG Bildungspolitik zum Bildungsprotesttag:  

Themen waren u.a.:  
 Absprachen zwischen Bundestagsfraktion, Parteivorstand, BAG Bildung in der kommenden 

Woche 
 sehr gute Reaktionen in der Presse auf Bildungsaktionstag 
 dürftige Beteiligung bei Schüler*innen, Mitarbeiter*innen aus Kita-Bereich und offenem 

Ganztag 
 Beteiligung aller großen Organisationen am Aktionstag 

 
Im Anschluss folgte eine Diskussion 
 
 



4 

 
 
13.45  bis 14.25 Uhr  TOP 5 Arbeitsweise und Hinweise für den neuen Bundesausschuss 

 
- Vorlage 044 Empfehlungen für nächste Wahlperiode wurde mehrheitlich angenommen 

                   Beschluss 044 Empfehlungen für nächste Wahlperiode 

 

- Vorlage 045 Sitzungsplan 2024/2025 wurde einstimmig beschlossen 

                                 Beschluss 045 Sitzungsplan 2024/2025 

 

Es folgte eine Aussprache zum Vorhaben, zur nächsten Sitzung im März 2024 das Thema 

„Rechtsruck“ zu behandeln und den vom Parteitag überwiesenen Antrag G.02 aufzurufen. 

Die Mitglieder des BA regten an, externe Expert*innen einzuladen und nannten einige Vorschäge für 

mögliche Gäste der Sitzung. Diese sollen bitte bis zum 31.12.2023 noch einmal schriftlich an 

bundesausschuss@die-linke.de eingereicht werden. 

 

 
14.25 bis 14.32 Uhr  TOP 6 Verabschiedung aktueller Erklärungen/weitere Anträge 
 
-  Vorlage 048 BA-Dringlichkeitsantrag Ring_Fritsche: 

Es wurde kurz über die Dringlichkeit des Antrags diskutiert, die anschließend per Abstimmung 
mehrheitlich nicht erkannt wurde.  

 

14.32 bis 14.37 Uhr  TOP 7 Informationen/Verschiedenes  
 

- Das Präsidium dankt allen aktuellen Mitgliedern des Bundesausschusses.  

- Die nächste Sitzung des Bundesausschusses findet am 23./24. März 2024 in Präsenz in Berlin 

statt. Es wird darum gebeten, Fahrkarten rechtzeitig zu buchen um Kosten zu sparen. 

- Bis zur konstituierenden Sitzung des Bundesausschusses im März 2024 werden nicht alle 

Landesverbände die neuen Delegierten des Bundesausschusses gewählt haben. Aktuelle 

Mitglieder des Bundesausschusses bleiben so lange Mitglieder mit Stimmberechtigung, bis ihr 

jeweiliger Landesverband neu gewählt hat. 

 
 
02. Dezember 2023 
F. d. R.: Christina Beck 
 
Präsidium des Bundesausschusses: 

Gunhild Böth (BAG Bildung) 
Mandy Eißing (Thüringen) 
Cornelia Swillus-Knöchel (NRW) 
Martin Günther (Brandenburg) 
Lars Hilbig (FDS) 
Alexander Kauz (Baden-Württemberg) 

mailto:bundesausschuss@die-linke.de

